
IlltckigellMatt M Laibacher Zeitung Nr. 96.
(825—2) Nr. 4944.

Grecutivc
Realitätcn-Versteigenlllg.

Vom k. l. städt. ° dclcg. Bezirksgerichte
m Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der k. k. Finanz«
Procnratnrin ^aibachdie executive Verstei-
gerung der dcm Anton 5kanö>c von Verbleue
^hörigen, genchllich auf 1033 fl. 20 kr.
geschätzten, Einl. - Nr. 309 uä Sonncgg
vorkommenden Realität M . 110 ft. 10 kr.
bewilliget, n„o hiezu drei FcilbielungStag
satzungcn, nnd zwar die erste auf t>cn

3 0 . M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i
und die dritte auf den

3. A u g u s t 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 vis 12 Uhr,
in der Amtökanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilüt
bei dcr ersten und zweiten Feildictung nur
um oder übcr den Schätzungswerlh, l'ci
der dritten aber auch unter demselben hint-
nngegcbcn werden wird.

Die Licitations.Bedingnisse, woruach
ü'sbcsondcre jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ciu 10pcrc. Vadium zu Handen
^ r ^icilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
^lnndbuchsextract können in dcr dicsge-
l'lchtlichcu Registratur eingesehen werden,
.^ l l ibach, am 17. März 1870.

(845—2) Nr. 1719.

Ereeutive Feilbielmlq.
, Von dcm k. k. Bezirksgerichte Feistriz

""rd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k.l. Fnmnz-

plocuratur^ai!>llch, iwin.dcs hohen Acrars,
^'icn Michael uud Ursula Vellc von Za-
^Ne ^tr. 6« wegen aus dcm Rückstands.
M'swcisc vom 30. März 1869. Z. 208,
Miuldiner 54 fi. 20 lr. o. 8. o. in die exeni-
uvc öffentliche Versteigerung der den Letz-
eren gehörigen, im Grnudbuche der Herr-

' M l Prcm «n») Urb.-N». 17 uo, komme»-
°" ' Nealilät sammt An- und Zugchör.
'" llerichllich erhobenen SchätzungSwerthc

°° " 2900 f l . ö. W , gcwilligct uud znr
"°rnahmc derselben die Fcilbictungs-Tag-
'^migcn auf den

13. M a i ,
14. J u n i und
15. J u l i 1 8 7 0 ,

llVs'1'"^ .Vormittags um 9 Uhr, hicrgc,
das x s mit dcm Anhange bestimmt worden,
let ° ^lzubiclcndl Realität nur bei dcr

y cn Fcilbicwng anch unter dem Schäz-
a "'»«wcrlhc au den Meistbietende,, hintan.
Uegcbc., werde.
b u ^ Schätznngsvrolokoll, der Grund-
lüm ^ ' " " " ' ^ bic ^icitalionSbcdingnisse
,:^ " 'be i diesem Gerichte in dcu gewöhu-

"">'Amlsstuudcu eingesehen werden.
März i8?^''^6cricht Fcistriz, am 4teu

(848—2) )lr. 1870.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchcn dcr k t. Finanz»

Procnratur '̂aibach, nom. des hohen Acrars,
gcgcn BlaS Tomö,c von Buö ^ir, 54,
wegcn auS dcm Rückslandsanswcisc voin
30. März 1869, g . 208, schuldiger 56 f l .
ö. W. c. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Achtern gehörigen,
im Gruudbuchc der Herrschaft Adelsberg
8ud Ulb..) ir. 504 vorkommenden Realität
sammt A n - und Zugehör, im gcrichllich
elhobcucu SchÜtzungswcrthc vou 1510 fl.
ö. W., gcwiUigct und zur Vornahme der-
selben die FcilliielungSlagsatzungcn auf den

17. M a i ,
2 4. J u n i und
19. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richtö mit dem Auhangc bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbietung anch unter dem Schäz.
zungswelthe an den M'istbielcndcn hintan-
gegeben werde.

Das Schätzuugsvrototoll, der Gruno-
buchscxlract und die ^icitalionsdcdingnlsfc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöslnuden til^gefchlN werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am I licn
März 1870.

(850—2) Nr. 1872.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei llder das Ansuchen dcr t. t. Finanz«

Procuralur ^aibach, uom. des hohen Acrars,
gegen Andreas Nouat oou Grafcnlnuuu
Nr. 7 wegen aus dem Rückstandsauöwcise
vom 30. März 1809, Z. 206, schuldiger
123 fi. 89 tr ö.W. o. «. c. in die czccu^
live öffentliche Versteigerung der dem ^etz.
lern gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Adelsbcrg «ud Urb. > ^)ir. 405 vor-
kommenden Realität sammt An - und Hn-
gchür, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcrlhc vou 2050 fl. ö. W., gcwilliget und
zur Vornahme derselben die Fcill'icluugs-
Tagsatzungcn auf den

17. M a i ,
2 4. I u u i und
19. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubictcudc Realität nur bei der
lctzlcu Fcilbiclnng anch unter dcm Schäz-
zungswcrlhc an dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätznngöprotololl, dcr Grund»
lmchscitract und die ^icitationSbcdingnissc
lönncu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstundcn cingeschen werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am I l l cn
März 1870.

( 8 5 1 - 2 ) Nr. 1873.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht'
Es sei übcr daS Ansuchen der k. l. Finanz

Procurator Laibach, nom. l>cs hoher» Acrars,
gcgru Matthäus Slauz von Baö Haus
Nr. 17 wegen anS dcm Rückstandsausweise
oom 30. März 1869, Z 208, schuldiger
34 f l . 63 lr, 0. W. o. ». c;. in die exccn'
live öffentliche Vtlstcigcru!^ dcr dcm Letz-
teren gehörigen, im Gruudbuchc der Herr^
schift Adclsbcrg ^ul, Urb. - Nr. 510 vor
tommcuden Realität sammt An- und Zu-
gehör, im gerichtlich erhobenen Schützlings-
werthe von 790 fl. ö. W , ^croilligct nnd
zur Vornahme derselben dle Fcilbiclungs-
Tuusatzlmgcn auf den

2 0 . M a i ,
2 8. J u n i uud
2 2 . J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richlS mit dcm Anhange bcstlmml worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fcilbiclung auch unter dcm Schäz>
zungswcrlhc an dcn Meistbietenden hintau-
gegeben wcrdc.

Das Schätzungsprolotull, der Grund-
buchscxlracl und die LicitationSbcdiugnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcu Alulsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am I l l cn
März 1870.

< M 8 - 2 ) Nr. 1974.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistriz,

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuche», des Herrn

Alexander Litan von Feist'iz gegen Johann
Bosliancic von Smcrjc Nr. 3 wcgcu
schuldiger 152 f l . 79 kr. ö. W. 0. 8. o.
in die executive öffentliche Versteiqerung
dcr dcm Fehlern gehörige», im Grund,
buche des Gutes Ncukoffcl 8ud Urb.>
N>. 23 vortommcnden Nc.ililät, im gc-
richtlich crhobcuen Schätzuu^swcrlhc uou
3500 fl. ü. W. gcwilliget, imo zur Bor>
uahmc dcrfclbcn die Feill)ieluugS<Tan.sllz-
znngcn auf dcu

3 1 . M a i ,
5. J u l i und
5. Augus t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richlS mit dcm Anhange lieslimml worden,
daß dic fcilznlnclsndc Rcalilät nur bci
dcr letzten Fcilbiclung auch un<cr dcm
Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzlingsprotl.'loll, der Grund-
wchse^ract ui'd dic Liciwliolisbcdinssnisse
fönl'.cu bci dilscm Gerichte iu dcn gcwöhn
lichen Amt?st»ndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 16ten
März 1870.

( 8 4 6 - 2 ) Nr. 1720.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feisttiz

rvirb hiemil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchcn der l. l. ftinanz-

procuratnr Malbuch, U0m. des Hohen Ael-ars,
gegen Johann Samsa von Onub'je Nr. 17
wegen aus dem Rückstandsausweise vom
30. März 1869, Z. 208, schuldiger 75 fl.
87z lr, ö. W. e. 8. e. in die executive »ffent-
liche Versteigerung der dem Letzten, gehö-
rigen, im Gruudduche der Herrschaft
Prem 8ud Urb. ° Nr. 21 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugehor, im
gerichtlich erhobenen Schiihnngswerthe von
1170 fl. ö. W,, gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die Feilbietungs-Tagsaz»
zungen auf den

13. M a i ,
14. J u n i und
15. J u l i 1870,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
lichls mit dem Anhange bestimmt wo,den,
duß die feilzubietende Realität nur bei der
lctzlcn Fcilbictung auch unter dem Schüz-
zungswcrlhc an den Meistbietenden hintan-
gcgebcn wcrdc.

Das Schätzungsprotololl, der Grund,
buchscxlract und die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Flistriz, am 4ten
März 1870.

(847—2) Nr. 1869^

Vrecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Gszillsyslichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. l . Finanz.

Procuralur Vaibacb, Köm. des hohen AerarS,
gcgcn Andreas Klun von Zagorje Hs.»
Nr. 35 wegen au« dem RückslunbsauSweise
vom 30. März 1869, H. 208. schuldiger
78 ft. 9 tr. ö. W. c 8. o. in die executive
öffentliche Versttisscrung der dem letztem
gehörigen, im Grnndbuchc der Herrschaft
Prcm 8ud Urb. - Nr. 31 vollommcnden
Realität sammt An - und Zuaehör, im
gerichtlich erhobenen SchätzunMoerlhe von
1080 fl. ö, W., gewilligel und zur Vor-
nähme derselben die Feilbl'stlina>Tagsaz«
zungcn auf dcn

17. M a i ,
24 . J u n i und
1 9. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
lichts mit dem Anhanqe bestimmt worden,
doß die feilznbictcnde Realität nur bei der
letzten Feilbictuna. auch unter dcm Schllz«
znnBwerlhc an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das Schätzunyöprotoioll, der Grund-
bnchsexlract und die LicitaUonkvedinamsje
sönnen bci diesem Gerichte m den gewöhn,
»ichen Amlsstunden eingesehen werden
P i / ' i ' ^^^ l i "^^ 3"sttiz, am I Ken
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Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
bee

empfiehlt deren frisch assortirtes i.'ager bei

M. Renibaclicr in JLaibach
von HUenre«>»e>««><,> ill weiß und gedrucktem l?«»»o»l> und echt IT««»»»»»'»
» e ^ « e l n ^ « von ft. l .20 lr. bis f l . 8.75 lr,, «^»«>»S»>»vn>«>«?« in weist und
farbig von ft I bis ft. l 6<l lr., l^el»»»n<ll»<Tl«^» deutscher n»d ungarischer Fa«̂ on
von ft. l H<) lr. bis ft i l)Z kr. aus bestein Material und mitteist Handarbeit angefertigt.

Vci auswärtigen Bestallungen wird ersucht, bei Hemden den HalSumfang, die Rücken-
weite, Aermel- und Stocklänge, bei Gallien die Länge, den Umfang der Hüfte» und die
Schrittlänge anzugeben, und werden selbe gegen Nachnahme genau und prompt essectuirt.

O ^ l z f l , , » ! > " ^ V l » l l » T « » werden auf Verlangen eingesandt.
Gleichzeitig empfiehlt Gefertigte ihr MU»>»«l»«tu>'»» «»>»«»»> » I ^ » U e » ' und

bittet um giltigen Zuspruch. (9—15) HI« Jleriibaelier.

Hur gefälligen

Beachtung.
Eine junge Frau, treu, redlich und verläß-

lich, empfiehlt sich als Vcrltlufcrin oder Führc-
rin eines Geschäftes,

Offerte wolle mau unter Chiffre !f>. O>>.
Post Nohitsch adrcssircn. (1003-2)

MAIFEST
in Lcopllldsruh

(bei günstiger Witterung)
Tonntag den «. M a i »tzlVO

Eröffnunqs-Soiree
der CapeÜe des löbl. Graf Huyn-

Iujanterie-Ncgimcllts.
Den erlenntlichstrn Tank für den geneigten

Zuspruch in vorjähriger Sommersaison aufspre-
chend, empfiehlt sich mit vorzüglichem M ä r z e n -
b i e r , feinster Küche, warmen und lallen Speisen,
llufmerlsamer und solider Pedicnnng

hochachtungsvoll ergebenster

Barthel Jančigai,
(1024-1) Restauraut.

Eintritt N» lr . (Kinder ft ei).
Anfang um halb 4 Uhr )tnchmittaa.

Nmmterbrschen arbeitende Apparate
zur Bereitung all« Arten

gashaltiger Getränke
conftiuirt von

H6rlN9,nQ-I^acii9.p6ii6 Ai Oil. (Clover,
l4<, Faubourg Poissonnii-«, P » l < < .

E « l t t l s l v a s s c i , sowie alle bekannten M i n e r a l » und
nach Vorschrift lusammcnqcscylc» mediciinschcx Wasser
B o b a » L i m o n a d e , sowic zuckerhaltige, <icwüljte und w«in»
gllstige O t t r a n l e . M o u s s i r e n d e H e i n e . J u n g « «
V i e r dem a l t e n gleich meussircnd zu machen, dasselbe zu
verbessern, sow»hl l ln Geschmack wie Qual i tät. Utbti»
Haupt alle t o h l e n s a u r c i , GctrHnke zu bereiten. — Ve»
sondere (tinrichlunq ist nicht erforderlich. Jedermann lann
die Führung übernehme», — G a r a n t i e .

Dies« Apparate sind die einzigen, welche allen Vorschrif»
ten der Oesundheitsbehörden Genüge leisten, die einzigen,
welche den Vtdürfiussen eine« industriellen Netliebt« «nt«
sprechen.

Diel«!naen, d<« stch mit diesem gewinnbringendtn E«<
schafte btsassen wollen, mogln das Handbuch ü b e r , , F a b r i >
k a t i o n v o n l o h l e n s a u r e h a l t i g c n G e t r ü n l e n " bt<
,iehtn, t in schöne« W « l mit 8 « Abblltunaen. vtiöffcntlicht
von den ffabrilanten, in deutscher Sprache erschiennl bei
Wieaand K̂  Hempel in Verlm, vorrsthig in allen Buch»
bandulnaen. — (Otbraucbi'Anweisuna der Avvaratt llHu«^
und « i ü t i , auf Verlangen.) Ngentur in 1 V i « u , l »«b»» i '
«»5 r o l l t , « , E t a d t , VlafimttianSslraßc, st. <3l5—KY

(983^2) Nr. 1510.

E d i c t
zur Einberufung der Bcrlassenschafts-Glau-
biger deS verstorbenen J o h a n n Z e y -
n a r , Grundbesitzer in Heiligen-Geist

Consc..Nr. 3.
Von dem k, k Bczitks^erichte Leck wer-

den Diejenigen, welche als Gläubiger an
dir Perlassenschcnt dcs am 29. November
1869 olinc Testamcnt verstorbenen Jo-
hann Zegnar, Grundbesitzer in Heil. Geist
Consc.-Nr. 3 eine Fordcrnng zu stcllcn
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer An-
sprüche den

18. M a i 1870
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigcns den-
selben an die Verlasscnschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldcicn For-
dclungen erschöpft winde, lein weiterer
Anspruch zustünde, als iusoferne ihnen ein
Pfandrecht n«büh,l.

K-t.Bezirtso.ell.cht Lack, am I9ten
April 1870.

( 9 5 5 - 3 ) Nr. 0682.

Omatcls-Aufhebunl;.
Vom l. l. städt.' dcleg. Bezirksgerichte

öaibach wird hiemit bekannt gemacht:
Dc>s k. k. ^andcsgerichl Laibach habe

mit Beschluß vom 29. v. M . , Z. 1538,
die wider den gewesenen Pfarrer A l o i s
P c h a r z unterm l.Fcbr. 1868, Z. 547,
wegen Irrsinnigkeit verhängte Curalel auf'
zuHeben befunren.

Laibach, am 14. April 1870.

( 9 6 5 - 2 ) Nr. 1135.

Erinnerung.
Pou dem k. k. Bezirksgerichte Nad-

manusdorf wild dcn unbclanntcn Eigen»
lhllmsprätcndcntcn dcr Kuischc zu Vicuklis,
Hö.'Nr, 4, hicrnüt n inncl l :

Es habe Ioscf Novak von Mcvknö
Hs. Nr. 4 wider dieselbe» die Klage auf
Eigenlhumselsitznug der iiaische Hs.-Nr. 4
zu McvkuZ c. 8. c., ^ud prao». 26. Äiärz
1870, Z. 1 l 3 5 , hieramls cin^cb:acht,
worüber zur oldeullichcn miuidlichen Per
Handlung die Tagsatzung auf dcn

10. M a i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dee § 29
a. G. O. hiergerichls augcorduct und den
Geklagten wegen ihres nubctaunlen Aufeut-
Haltes Georg Supan von Uulcrgörjach als
OuiÄtol 2Ä aetulli auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ondc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich cincu
anderen Sachwalter zu bcstellcn uud au-
hcr namhaft zu macheu haben, widrigells
diese Rechtssache mit dcm aufgcstMcu
Curator vcrhandclt werden wird.

K. t. Bezirlsgeiicht N^>dmaunsdorf,
am 26. März 1870.

(830—2) Nr. 23536.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. staol. - dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belaunt gcmacht:

Es sei übcr Ansuchcu des Martin
Gradiöar von Grohlaschitz die executive
Versteigerung dcr dcm Anton Auönik von
Vrrh gehörigen, gclichtlich auf 1544 f l .
20 kr. geschätzten, im Gruudbuchc Auers»
perg «uii Urb.-Nr. 379, Ncctf.-Nr 153,
Tom. I, Fol. 75 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei FeilvietungStag-
satzungen, uud zwar die erste auf dcn

18. M a i ,
die zweite auf den

2 5 J u n i
und die dritte auf dcn

2 7. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcnchtstanzlei mit dem Anhang
angeordnet wordc», daß die Pfaudrcalität
bei der ersten uud zweiten Feildictung nur
um oder übcr dcn Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben wcrdcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wvere. Vadium zu Handen
der Licilations-Commission zu erlegen hat,
so wie daü Schätznugsprotokoll und der
Grundbuchscztract können in der dicsgc-
richtlichcu Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 9. Jänner 1870.

D M ^ Neue interessante Erscheinungen! " M O
^m'l>>'ü ^ischin,^, i,u ii!!!^rzcich,!ctei! Ve>!agc und fixt' vc,nn<hiii i» dir VüchhlindllMg I s t » .

u. H l l e i l l m a y r t>» F. B a x l b c r , ^ i,i l.2il,ac:!,:

Valmaticn und seiue Inselwelt
nebst W a n d e r u n g e n durch die S c h w a r z e n B e r g e .

Von tteinl-iol, >>llle.

30 Vogcn, 8. I n illustr. Umschlag geheftet.
P r e i s : 3 f l . ö. W.

I n diesem Buche entwirft dcr Verfasser iu seiner bekannten Weise ein farbenreiches Vi ld
des seltsame» Landes, welches mm, eine „Schweiz im Meere" nennt und das dem Verständniß
unseres Pliblicums dig zn den »encslm Errigiiisscu herab n»l>efa»»t geblieben ist. Diese leben-

dige Schilderung des südlichen Küstenlandes verdient die allgemeinste Aufmertsamlei!.

Die Hl'slschast Mn Möllch5
oder Nom im liennzel)nten Jahrhundert.

Vcn llenesal Lal-ikallli.
2. Auflage. Polls-Ausgabe. I n illustrirtm, Umschlag geheftet.

P r e i s : 1 fl 80 lr. ü, W
Da« schnelle Erscheinen einer zweiten Auflage deö epochemachenden Romanes von

General Garitmldi beweist wol,, deutlich, das, die durch das Wert eMlMten erhabenen Inteu-
lloneu des gefeierten Helden Wicderhall finden im Her;en deö dliüschen Volles. Der billige
Prc,s dieser zwcilcn Auflage macht Jedermann deren Anschaffung möglich.

Die Killsse Aailtl- imd HiiNFVlchiii.
E i „ «iitzlichcs Veseb„ch für erwachsene Mädche,,, entfaltend eine ariindliche
Unterweis„»a iu den wichtigste» Zweigen dcr landwirthschaftl. Hauswtvthschaft.

Von Josef Mcßirka.
« Vogcn. Geh. P r e i s : 60 kr.

„Der weiblichen Jugend zur Belehrung und zum Nutzen!" lautet die Widmung, welche
dcr Verfasser diesem reichhaltige» Buche alö Segenswunsch mit auf dcn Weq aibt!

A. Hart leben's Verlag in Wien. (952)

Engländer's zahnärztliche Atelier
ist von 9 bis 12 uud 3 bis 5 Uhr offeu. (!.98-3)

(7l1—I) Nr. 930.

Vnmll'Ntllg
an Ioscf C c r t v e n i l und dessen Präten«

dcnten, unbetannle» Anscntl'altcS.
Von dun l. k. Aczirksgenchte Fcistriz

wiro dem Ioscf Ccrtuenit n»d dessen Prä<-
lendenten, unbctannlcn Aufenthaltes, hier-
mit ninncrt:'

Es habc Gregor Barbiö von Postein-
schck Nr, 17 wider dieselben die itlagc
auf Elsitzung der Bierttlhnbr, resp. Viahl-
mlihle Url'.-Nr. 43 ää Gnt Nadcl^cgj,,
8ul) i)i'268. 3. Februar 1870, Z. 930,
Hieramts eingebracht, wolübcr zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung dic Tag-
satzllug auf dcn

4. M a i 1 8 7 0 ,
früh 8 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgcn ihrcö unbekannten Aufenthaltes Ioscf
WaUeoölc von Posteinschct N i . 18 als
lüuilitoi' aä iiewm auf ihre Gefahr und
Kosten bcstcllt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie llllcufl,lis zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andein Sachwallcr zu bestellen und anher
namhaft zu machen halien, widrigen^ diese
Ncchlssachc mit dcm aufgcslcllt^n Curator
verhandelt wcrdcil wild.

K. k. Bezirksgericht Feislriz, am 3len
Februar 1870.

(922—3) Nr. 7060.

Elinnmmg
au den unbekannt wo befindlichen Mathias

K o b c t i c von Maieilc.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Tschcr-

ncnül wird dcm uubelanitt wo befindlichen
Malhias Kobctiö von Maierle hiermit er-
innert:

Es habe die k. k. Finanzftrocnratur in
Laibach, nom. dcS zu errichtcndcu Taub-
stummen-Institutes i» Krain, als Umvci sal-
erben naä' Pfarrdcchaut Ignaz Holzapfel,
widcr denselben die ^lagc anf Vcrjählt-
uncrtcnunng dcr Fordernng pr. 95 f l. E.Äi.
und ^öschllngsgcstllttuna bei dcr Realität
Ncctf.-Nr. 5 4 3 ^ aä Herrschaft Pölland,
«uk 7M08. 3 1 . December 18«9, Z 7000,
hicramls eingebracht, worüber zur müud-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf deu

tt. M a i 18 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs tz 29
a. G. O. angcoidnet und dcn Gcllagten
wegen ihrcS uubckannten Aufenthaltes Ioscf
Hrclla .jrm. von Iclschcunit als (.'uilitm-
aci Qcwm auf ihre Gefahr und Kostcn
vcsteUt wurre.

Dcsscn wcr.-cn dicsclbcn zu dcm Ende
ucrständisict, das; sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen odcr sich einen
linderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habcn, wiorigcns diese
Ncchtssachc mit dem anfgestelllen Curaior
vcrhandclt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, anl
31. December 1869.

Abgang der Mallepost von Laibach:
N a c h V i l l a ch; durch Obcrkraiu, Oberkcirntc»,

biö Villach, dann Brixcn, Tirol — täglich
nm ^ Uhr ^ilachmittag^.

„ K l a g e n f n r t über Kraiubnrg, Vcldcs,
Ncnmarttl:c. — täglich frilh 4 Uhr.

„ 9 t n d o l f ß w e r t h, Sciscuberg, illassenfuß,
Mottling und Tschernembl — täglich 8 Uhr
Abends.

„ C i l l i , Carriolpost, liber Lntovic, St.
Oswald, Fran;, S t . Peter — täglich 5 Uhr
Früh.

„ O o t l s c h e e , Volenpost, über Großlasch'^
Ncifni,; :c. lciglich Früh 4 Uhr.

„ S t e i n . Aotcnpost, über Man»öbnrg ^-
— täglich Nachmittags .'l Uhr.

Nach Nndolftwertl, und Klageufurt sowie uM'
! gekehrt werde» nur drei Reisende, bedingungöwclsc
! auch ein vierter aufgenommen, wenn der 6»,^

duclcnr seinen Si^i im Cabriolet mit dem Bocl>>"
j vertauscht und leine hüherc Vesftauuung crwtlchs''

Nach Veldee 4 Nriscndc.
Nach Villach werden in den Wiuternwnatt»

^ 7 Nriseude, im Mai — September nnbediugt aül'
i genommen,

Ankunft der Mallepost in Laibach:
Von V i l l a c h ; von allen Postämtern bis ^ ' ^

lach, Vrixcn, I»»sbrück, Obrrkrain, Obe^
! tarnten, — täglich früh 7 Uhr t<) M'»-

Von K l a g e n f ü r t . Ncnmarttl, Krainburg'
Vcldcs ,c. — täglich Abends 7 Uhr 25 M " '

„ R u d o l f s w c r t h , Seisenbcrg, NassenfH
MiMling und Tschcrnrnlbl — täglich >r"
5 Uhr 10 M i n .

„ C i l l i (Carriolpost), Lulovic, St . ^
wald, Franz, S t . Peter lc. — " g " ^
Nachm. halb 3 Uhr.

„ G o t t s c h c c (Votcnftost), Oroßlasch'h, ^ " ' '
iliz ,c. - täglich N ' / , Uhr Mittags.

„ S t e i n lVotenftost), Mauuöbnrg ' tttgN 1
frilh 8 Uhr.

Freigepäck A0 Pfd. 100 fl. Werth. ^
Reclamcn jeder Art wollen nniudlich ° ,.

schriftlich bei dcr Amlöuorstchmig angebracht ' ^,,
deu. Bei Vcrspäluugcil der'Posten >»w
Züge erfolgt dic Ausgabe um so uicl spa>"-

Änmcrkuni,. Die Vricfpost ist voll « Ui^
früh bii« 7 Uhr Abcud« ofien. Znusche" / ^ ^
« Uhr früh werden die Hritnngru rüclwarli' ̂ ^.
gegeben. - Die Fahrpost ist uon « ^ ' . ^.
Vormittags nnd von^bii« <; Uhr Abends ü " n . ^
— Ueberdieö N'rrden an^ den sieben ^ " " , ^ , 1
sammlnugi'lästcii dic iu dieselben l M " . ^ .
Priese dreimal de« Taget«, und zwar um ^
Vormitttagö, dann um !i Uhr ^ a c h > m l t H ^
cudlich um <!'/, Uhr Abcudö präcise ' "" s. l.
uoinineu und zur weiter» Expedit,»,, mil
Postamt gebracht.

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr H Fedor Vamberg in Laibach.


